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Der Wechſel im Kriegsminiſterinm
Die Ernennung des Generalleutnants v Einem zum

Kriegsminiſter begleitet die offiziöſe Nordd Allg Ztg mitBewerinngen die ſich unſchwer als die t
neuen Militärvorlage deuten laſſen Das Blattſchreibt General v Goßler iſt von ſeiten ſeines oberſten

Kriegsherrn eine warme Anerkennung und Ehrung der
Verdienſte die er ſich namentlich während ſeiner ſieben
jährigen Amtsführung als Kriegsminiſter erworben hat
zukeil geworden Seinem Nachfolger fällt die hohe Aufgabe
zu die Organiſation und die Schlagfertigkeit des

eeres auf der Höhe zu erhalten, die dieSieg des Reiches und ſeiner wachſenden Intereſſen
erheiſchen Darin iſt ausgeſprochen daß der neue Kriegs
miniſter die Aufgabe erhalten hat mit Militärforderungen
hervorzutreten um die Organiſation und die Schlagfertig
keit des Heeres auf der Höhe zu erhalten

Es iſt kein Geheimnis daß ſchon ſeit längerer Zeit neue
Militärforderungen geplant werden Man hat ſogar den
Rücktritt des bisherigen Kriegsminiſters v Goßler in
Verbinduug gebracht mit ſeiner angeblichen Abneigung an
geſichts ſeiner geſchwächten Geſundheit die Laſt der Ver
tretung neuer Militärforderungen vor dem Reichstag auf
ſich zu nehmen v Goßler hat während ſeiner Amtsdauer
wiederholt Militärfragen zu verteidigen gehabt Es wider
ſpricht den Tatſachen wenn jetzt in einem Berliner Blatt
geſagt wird er habe ſein Amt mit weniger Fähigkeit als
Zähigkeit ſieben Jahre zu behaupten gewußt v Goßler hat
ſich in der Vertretung ſeines Reſſorts im Reichstag meiſtens
eſchickt gezeigt wobei ihm Sachkenntnis und Ruhe ſehr zu
tatten kamen Es iſt auch nicht richtig daß er mit Zähig

keit ſein Amt zu behaupten gewußt habe Jm Gegenteil
bei der Eigenart der Verhältniſſe wie ſie ſich während der
Regierung Kaiſer Wilhelms II herausgebildet haben dürſte
ihm das verantwortungsvolle Amt des Kriegsminiſters eher
als eine Bürde erſchienen ſein v Goßler war ein
konſervativer Mann aber er war vorurteilslos genug auch
den Gegner zu achten und das Gute anzuerkennen das auf
der Gegenſeite zu finden war Man wird nicht ver
eſſen dürfen daß er die Reform der Militärſtrafprogegordnung durchgeſetzt hat was bisher trotz

vieler Anläufe keinem ſeiner Vorgänger gelungen war
Der Nachfolger Generalleutnant von Einem iſt weder

im Kriegsminiſterium noch im Parlament ein Neuling Er
gehört ſeit mehreren Jahren dem Kriegsminiſterium an und
iſt im Reichstag wiederholt als Kommiſſar des Kriegs
miniſters hervorgetreten Wenn in jenem Berliner Blatt
geſagt wird es ſei heute ſchon ſicher daß der neue Kriegs
miniſter die kommende Militärvorlage nicht ungeſchickt ver
treten werde, ſo hat das inſofern eine gewiſſe Berechtigung
als das bisherige Auftreten des Herrn v Einem im
Reichstag rhetoriſch nicht ungeſchickt war Allerdings iſt es
leichter den ſozialdemokratiſchen Polterer Zubeil mit ein
paar Bemerkungen abzuführen als eine neue Militärvorlage
gegen die ganze Oppoſition zu verteidigen v Einem war
auch als Vertreter des Kriegsminiſteriums bei der Beratung
der letzten Kanalvorlage in der Kommiſſion tätig
Man kann nicht ſagen daß er dabei mit beſonderem Eifer
und Erfolg ſeine Sache geführt hätte Unzweifelhaft hat
ſeiner Zeit das Auftreten des Oberſten Budde des jetzigen
Eiſenbahnminiſters dem bei der erſten Kanalvorlage die

Nachdruc verdoten

Die Friefimnarke
Von Oskar Wiener Pragq

Jm Jahre 1653 erteilte König Ludwig XVI ſeinem
Staatsrat und Armendirektor Vélayer das Privileg zu
Paris eine Art von Stadtpoſt ins Leben zu rufen Dieſes
Inſtitut verkaufte an ſeinen Schaltern um einen Sou ſo

enannte billets de port payé die den Briefen eine freie
eförderung ſicherten Welches Ausſehen jene erſten Poſt

wertzeichen gehabt haben wiſſen wir heute nicht mehr aber
es ſcheint daß ſie unſeren Streifbändern ähnelten denn es
heißt von ihnen Sie ſind um den Brief herum zu wickeln
auf daß der Beamte ſie leicht bemerken und entfernen könne
Die Privatpoſt des Herrn von Voélayer ging bald ein und
die erſten Poſtwertzeichen hatten daher nur n Beſtand
Erſt zwei Jahrhunderte ſpäter taucht in England wieder
jener fruchtbare Gedanke durch Verkauf von Portozeichen
den Verkehr zu erleichtern auf und hat ſich ſeitdem die
ganze Welt erobert

nno 1819 gab es zwar auch im Königreich Sardinien
bereits geſtempeltes Briefpapier doch waren jene v
mit der Amorette zu Pferde im Stempel nur für ſolche

Korreſpondenzen beſtimmt die außerhalb der ſtaatlichen Poſt
alſo durch Privatboten oder Freunde befördert wurden denn
in Sardinien war wie überall die Poſt ein Monopol und
der Fiskus ſah ſtreng darauf daß ihm auch nicht ein Cent
Porto vorenthalten werde Und das Porto war damals
recht hoch in der guten alten Zeit wo der Briefbote und
Eſtaffettenreiter Tage und Wochen brauchte wozu wir heute
nur ein paar Stunden nötig haben Jn den r

unſerer Urgroßväter war es alſo ein koſtbares Ding
Briefe zu wechſeln und der Handel und Wandel litt
darunter Da erlöſten zwei Be Männer Chalmers
und Hill mit Namen den Weltverkehr von ſeinen Feſſeln
die große Poſtreform kam von England

Der Buchhändler h erfand Mitte der dreißiger
Hehre die Briefmarke die gummierte aufklebbare Brief

gleiche Aufgabe zugefallen war
hervorgerufen

Jedenfalls mird der neue Kriegsminiſter vor ſchwierige
Aufgaben geſtellt wenn er eine neue Militärvorlage ver
treten ſoll Die Finanzlage iſt ungünſtig und die Neigung
des neuen Reichstags zur Bewilligung neuer großer Mili
tärforderungen dürfte ſehr geteilt ſein Von 1902 bis 1903
haben ſich die fortdauernden Ausgaben für das Reichsheer
um 140 Millionen Mark oder nahezu um ein Drittel
erhöht ſie ſind im letzten Etat auf 576 Millionen Mark
veranſchlagt worden Dazu kommen die fortgeſetzt ſteigenden
einmaligen Ausgaben namentlich für Zwecke der Artillerie
Anderſeits bleiben die Ausgaben für das Heer pro Kopf
der Bevölkerung bei uns noch hinter denen Frankreichs
zurück Es wäre ſicher ganz am falſchen Ende geſpart wenn
wirklich als dringend notwendig erwieſene Ausgaben ver
weigert würden Wenn ſich im Kriege ein ſtarker Mangel
an Kavallerie für den Aufklärungsdienſt herausſtellen ſollte
ſo könnte das der ſüdafrikaniſche Krieg hat das draſtiſch
bewieſen zu den allerſchlimmſten Gefahren unſerer eigenen
Mannſchaften führen Niemand wird aus Sparſamkeit etwa
mit dem Leben unſerer Soldaten ſpielen wollen Aber der
Beweis muß erſt geliefert werden ob die neuen Kavallerie
forderungen wirklich nur dieſen Aufgaben dienen ſollen und
ob der gegenwärtige Beſtand tatſächlich unzureichend iſt
Infolge der theatraliſchen großen Kavallerieattacken wie ſie
in der letzten Zeir immer wieder erlebt wurden hat in
weiten Kreiſen ein berechtigtes Mißtrauen in die Grundſätze
platz gegriffen nach denen die höchſten Armeebehörden For
derungen für Vermehrung der Kavallerie aufſtellen Die
ſchlechte Finanzlage fordert dringend zur Sparſamkeit auf
Leicht wird alſo die Aufgabe nicht ſein die der neue Kriegs
miniſter ſeit vergangenem Sonnabend auf ſeine Schultern
genommen hat

Jn beachtenswerter Weiſe weiſt die Nat Ztg den neuen
Kriegsminiſter beſonders auf zwei Aufgaben hin

Um zunächſt nur der nichts weniger als gleichgültigen
Aeußerlichkeiten zu gedenken würde Herr v Einem ſich nach
vielen Richtungen ein großes Verdienſt erwerben wenn er
einmal mit einiger Entſchiedenheit der Uniformfrage zu
Leibe ginge ir kennen ſehr wohl die gebotene Rückſicht
auf mancherlei Jmponderabilien aber das Heer ſoll doch
nicht zum Tummelplatz der ungezügelten Phantaſie einiger
Militärſchneider dienen und darf ſich nur nach Gründen der
Zweckmäßigkeit nicht aber nach dem Beſchäftigungsgrad der
Arbeiter in den Werkſtätten des Warenhauſes für deutſche
Oſſiziere richten Aus militäriſchen Kreiſen kann man täglich
über die gegenwärtig in dieſer Beziehnng herrſchenden Zu
ſtände die ſchärfſten Urteile hören und es iſt wahrlich Zeit
zur Rückwärtsreviſion des nachgerade auch für intime Kenner
unüberſehbar werdenden Wuſtes von Unter
ſcheidungen Abzeichen Formen und Farben
Weit bedeutſamer freilich als dieſe Aeußerlichkeiten
iſt die zeitgemäße Erziehung des Geiſtesin der Armee Die wertvollen Traditionen und
die Anforderungen der Disziplin in Einklang zu bringen
mit der je länger je mehr notwendig werdenden in
dividuellen h n e der Anpaſſungan den modernen Geiſt und die erlangte Reifeſtufe des Volkes
aus dem das Heer ſich in allen ſeinen Schichten rekrutiert
iſt fürwahr kein leichtes Werk Wenn das Heer aber eine
Schule des Volkes ſein und bleiben ſoll wenn das abſolute
Vertrauen auf ſein ſicheres Funktionieren nicht erſchüttert
werden ſoll dann muß man dieſe Probleme feſt ins Auge
faſſen und die militäriſche Erziehung und den militäriſchen
Geiſt bei aller Aufrechterhaltung der alten Feſtigkeit und

marke aber es dauerte noch geraume Zeit ehe er die Fach
männer von dem Wert ſeiner Erfindung zu überzeugen
vermochte Rowland Hill ein hervorragender Publiziſt ar
beitete unterdeſſen an einem Gedanken der Hand in gen
mit der Erfindung Chalmers die Einrichtung der Poſt in
ihren Grundlagen ändern mußte Er dachte an ein
billiges einheitliches Porto und ſchlug auch vor
die Poſtgebühr im voraus zu entrichten Jahrelan
kämpfte Hill der vorher außer jeder Verbindung mit der
Poſt und ihrem Betriebe geſtanden hatte zäh und n
für ſeine Jdee und er führte ſie zum er Jm Auguſt
1839 nahm das Haus der Gemeinen die Vorſchläge Hills
und Chalmers an und bald darauf erſchienen im Handel
auch die geſtempelten Briefbogen und die aufklebbaren Frei
marken damit endete u a die Portofreiheit der Parlaments
mitglieder die vordem viel mißbraucht wurde war doch
einmal binnen fünf Monaten die Kleinigkeit von zwölf
tauſend Dutzend Frankobriefen für Abgeordnete nachgeahmt
nnd im ganzen Reiche verkauft worden

Dem lieben Publikum kam anfangs die ganze Sache
ſehr komiſch vor Ungeheuere Heiterkeit erregten zuvörderſt
die geſtempelten Briefbogen nach ihrem Zeichner Mulready
Kuverts genannt Die Witzblätter brachten Karikaturen
dieſes allerdings recht verunglückten Frankierungszeichens
und die Humoriſten des alten London ſchüttelten ſich vor
Lachen Das Papier jener Briefbogen Kuverts in unſerem
Sinne ſind es nicht da damals ſolche noch unbekannt
waren iſt von roten und blauen Seidenfäden durchzogen
und trägt eine allegoriſche Verherrlichung des britiſchen
Weltverkehrs Obwohl der berühmte Maler William
Mulreadhy dieſe Kuvert Vignette bevor ſie ausgegeben
wurde der königlichen Kunſtakademie vorlegte und dort in
einer Sitzung ſehr günſtige Beurteilung fand kam ſie doch
gleich nach ihrem Erſcheinen ſo in Mißkredit daß beinahe
die ganze Auflage dieſer MulreadyKuverts vernichtet werden
mußte denn kein Menſch benützte jene geſtempelten Brief

der ſie zeichnete erntete SpottA der Künſtler aber
und Hohn Auch die Briefmarken das Volk nannte ſie
Heftpflaſter der Schreiber waren zu Beginn der Reform

einen weit größeren Eindruck Disziplin doch in gewiſſem Grade moderniſieren Die
beſten Geiſter im Offizierkorps haben ſehr wohl erkannt daß
es in dieſer Beziehung auch in der Armee keinen ab
ſoluten Stillſtand geben kann aber der künſtlichen
d inde und der natürlichen Schwierigkeiten ſind nicht
venige

Die beiden Fragen hängen zuſammen Die Betonung von
Aeußerlichkeiten wie ſie jetzt gang und gäbe iſt fördert die
Verdunkelung der Hauptaufgaben der Armee Derartigen
Tendenzen entgegenzuarbeiten iſt ebenſo nötig wie eine
gewiſſe Moderniſierung der inneren Organiſation Beides
iſt nötig um uns vor Verknöcherung zu bewahren

e Deutſches Reich e
Hof und Perſonalnachrichten

Am Sonnabend nachmittag fand in der engliſchen Kirche
zu Homburg v d H die feierliche Enthüllung einer
Gedenktafel für die Kaiſerin Friedrich ſtatt An
weſend waren u a Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen
mit ihren vier älteſten Söhnen der Herzog von Cambrido
der engliſche Botſchafter in Berlin Sir Frank Lascelles
die Homburger Geiſtlichkeit die Behörden das Offizierkorps
und die zur Zeit dort weilende engliſche Geſellſchaft
Der Kaiſer hatte mit ſeiner Vertretung den Flügel
adjutanten Oberſt v Jacobi beauftragt Nach der Liturgie hielt
der Hausgeiſtliche König Eduards Canon Teignmouth Shore
eine Anſprache Nach ihm ſprach Sir Frank Lascelles dankte
dem Stifter und dem Schöpfer der Tafel und entfernte ſodann
die engliſche Flagge welche bis dahin das Bild der KaiſerinFriedrich ege

Der Herzog von Meiningen verlieh anläßlich der
Enthüllung des Herzog Bernhard Denkmals das Komturkrenz
des Erneſtiniſchen Hausordens dem Oberbürgermeiſter Schäler
bas Ritterkreuz 1 Klaſſe dem Landgerichtsrat Heil und dem
Kommerzienrat Strupp

Zur Kanalfrage
Jm Rechenſchaftsbericht der freikonſervativen Partei geht der

Verfaſſer des Berichts ſehr umſtändlich auf die bisherige Ge
ſchichte der Vorlage des Mittellandkanals ein Neue Geſichts
punkte für die Beurteilung dieſer Frage laſſen ſich aus der frei
konſervativen Darſtellung kaum gewinnen aber ſie beſtätigt
ausdrücklich daß es dem Frhrn v Zedlitz lediglich darauf ankam
die Beratungen in der Kommiſſion zu verſchleppen
während er dieſe ihm im Plenum zum Vorwurf gemachte Abſicht
abzuleugnen verſuchte Außerdem trübt das Maß der leiden
ſchaftlichen Erbitterung gegen den damaligen Finanzminiſter
v Miquel ganz weſentlich das Urteil des Verfaſſers des frei
konſervativen Parteiberichts über die wirkliche Stellungnahme
Miquels zur Kanalvorlage im Jahre 1901 Jndes nicht das der
Vergangenheit Angehörige ſondern der auf die Zukunft gerichtete
Blick iſt der wichtigere Teil der freikonſervativen Darlegungen
Es heißt da über die zukünftige Behandlung der Kanalfrage

Es darf erwartet werden daß die waſſer wirtſchaftliche Vor
lage den Landtag in der neuen Legislaturperiode wieder beſchäftigen wird Fobald die Grundlage für eine Verſtändigung

zwiſchen der Regierung und der Mehrheit des Abgeordneten
hauſes ſo gefunden ſein wird daß keinem von beiden Teilen
ein vollſtändiger Verzicht auf ſeinen urſprünglichen Standpunkt
zugemutet vielmehr eine mittlere Linie eingeſchlagen wird bei
der es weder Beſiegte noch Sieger in dem Kampfe um den
Kanal mehr gibt Man wird aber nach den ſchlechten Ex
fahrungen die die Staatsregierung mit der Einbringung der

Großbritanniens nach Zu allererſt

Kanalvorlage ohne vorgängige Fühlung mit den leitenden
Elementen im Abgeordnetenhauſe gemacht hat mit Sicherheit

höchſt unbeliebt Es wurden 1 und 2 Penny Marken in
Verkehr geſetzt und ſie trugen das Bildnis der Königin
Viktoria in den Zeitungen aber konnte man damals leſen
Der PennyMann Hill der ein Jahresgehalt von 1500

Pfund erhält damit er mit den Händen in der Taſche von
Poſtamt zu Poſtamt ſtolziert wo er jedoch ſo wenig etwas

ſuchen hat wie ein Fiſch in der Luft der Pennpug Mann Hill denkt ohne Zweifel er werde mit dem Verkauf

dieſer nur als Spielerei für kleine Kinder und Säuglinge
geeigneten Bildchen das Defizit in der Poſtverwaltung
decken Wie verblendet ſind doch die Menſchen und wie
wehren ſie ſich mit Händen und Füßen gegen die Wohltaten
und Segnungen des Fortſchritts

Nur zögernd ahmten die anderen Staaten das Beiſpiel
trat ſeltſamerwenſe

Braſilien in die Schranken dann folgte Finland und dieStadtpoſt Petersburg Oeſterreich brauchte zehn Jahre
um ſich zu ſeiner Poſtreform zu entſchließen und mit ibm
führten Preußen Sachſen Württemberg und die deutſchen
Kleinſtaaten Freimarken ein nachdem Bayern mit gutem
Beiſpiel vorangegangen war Heute haben wohl alle Länder
der ziviliſierten Welt ja ſelbſt die exotiſcheſten Fabelreiche
Hinterindiens Puntſch und Faridkot Bhopal und Jbind
ihre eigenen Briefmarken und was vor einem halben
Säkulum die Spottſucht und den Hohn der Menge heraus
efordert iſt uns unentbehrlich und zu einer großen

ewordenSo en wahrhaft verwirrenden Reichtum iſt das Aus
ſehen der Briefmarke Kaum eines der fünfzehntauſend
Blättchen die bis heute in aller Herren Länder zu

rankierungszwecken Verwendung fanden kaum eines dieſer
Blättchen gleicht in ſeiner äußeren Erſcheinung in Form
und Farbe in Druck und Darſtellung dem anderen Schon
das Papier weiſt mannigfache Unterſchiede auf bald iſt s
glatt bald rauh es iſt dünn und ſeiden oder dick und
ilzig gewellt oder gerippt mit bunten Seidenfäden durch

Gegenwärtig finden ſich an eirea 8000 Freimarken im Verkehr
von denen weit über die Häifte auf Europa entfällt



darauf rechnen können daß die neu zu erwartende Ja
teder an den Landtag gelangt bevor man ſich nicht ende Entſcheidung maßgebenden Elementen des Hauſes

verſtändigt hat
Verſteht die freikonſervative Partei unter den maßgebenden
Elementen des Hauſes nur die bisher kanalfeindliche
Mehrheit Einen ſolchen Gedanken können wir gar nicht auf
kommen laſſen Jmmerhin iſt es bemerkenswert daß die frei
konſervative Partei mit Beſtimmtheit auf die Wiedereinbringung
der Kanalvorlage rechnet Auch wir hegen die gleiche Zuverſicht
Und wenn ſich jetzt durch die ſchwere Waſſerkataſtrophe dieſes
Jahres in Schleſien und Poſen die Fürſorge für den Oſten
unter dem Eindruck der letzten Ueberſchwemmungen in den
Vordergrund drängt ſo darf darüber doch ſchließlich der Weſten
nicht vernachläſſigt werden die Regierung muß das eine tun
darf aber auch das andere nicht laſſen e

Politiſches

Der von der ſächſiſchen Regierung geplanten
vorberatenden Waylrechtskonferen z drohen neue Klippen
Erſt war es der Vorſtand des nationalliberalen Landesvereins
der Bedenken gegen die Beſchickung der Konferenz geltend
machte und nur widerwillig fallen ließ jetzt haben vertrauliche
Verſammlungen der konſervativen Landtagsfraktion und
des Parteivorſtandes gleicherweiſe der Befürchtung Ausdruck
gegeben daß die an den Vorberatungen teilnehmenden Land
tagsabgeordneten ſich nicht mehr unbefangen an den Verhand
lungen der Kammer über die Wahlrechtsreform beteiligen
könnten Auch konſervativerſeits will man die Parteien
nicht moraliſch mitverankwortlich gemacht wiſſen und erwartet
daß die Regierung unter eigner Verantwortung ihre
Vorlage Ffelbſtändig vor die Kammern bringt Es iſt alſo ſehr
fraglich geworden ob die Konferenz noch zuſtande kommt
Verſtimmt hat anch daß die Regierung auf das Erſuchen der
Handels kammern um Zuziehung je eines Vertreters dieſer
Körperſchaften zu den Konferenzberatungen erſichtlich aus
weichend geantwortet hat Wie man hört wird die ſächſiſche
Regierung die Beibehaltung der Dreiklaſſenwahl in
der Weiſe vorſchlagen daß jede Klaſſe ihr Drittel allein wählt
und die Wahl eine allgemeine geheime und direkte iſt

Wie ein Aprilſcherz klingt es was ſich der Vorwärts
über angebliche in Hofkreiſen ſpukende Baupläne
melden läßt Er ſchreibt

Höchſt ſonderbare Pläne werden gegenwärtig in Hofkreiſen
erörtert Die geplante große und ſehr koſtſpielige Heerſtraße
die vom Berliner Schloß über Pichelswerder ſchnurgerade
nach Döberitz ſühren ſoll und deren Zweck nicht recht erſichtlich
war würde danach ihre eigentliche Beſtimmung in einem
Projekt erbalten das auf gewiſſe ebenſo unbegründete wie
düſtere Stimmungen ſchließen läßt Der Plan geht dahin
auf der Jnſel Pichelswervberein Familienſchloß des
Kaiſers zu errichten das der kaiſerlichen Familie zum
känftigen Aufenthalt dienen ſoll Die ganze Jnſel ſoll in den
Beſitz der Krone überführt und dann ſtreng von der Außen
welt abgeſperrt werden Durch die Döberitzer Heerſtraße
Wnnten dann in kürzeſter Zeit Truppen um die Jnſel kon
zewtriert weyden Aber dieſe Hohenzollernſche Veſte ſoll nicht
nux ſtrategtemritäriſch ſondern auch politiſch geſchützt
werden Man geht mit dem Gedanken um die Jnſel den
Heerſtraße Bezirk und die Spandauer Staatswerk
Rätlen z einem beſonderen Verwaltungsbezirk und
Reichs Wahlkreis zu vereinigen in dem nur noch
Angeſtellſe des Kaiſers wohnen würden und ſomit die

ſchreckensvolle Möglichkeit ausgeſchaltet wäre daß der Bezirk
des Schloſſes von einem Republikaner vertreten würde Und
dieſe Sicherheitsmaßregeln würden endlich in der Reform
gäpfeltn daß die Truppen der Garde nicht mehr direkt
ausgehoben ſondern aus den Elitemannſchaften der
onderen Truppen ausgewählt würden Es iſt charak
teriſtiſch daß die Hofleute die ſolche Pläne ſchmieden an
ſcheinend nicht einmal daran denken daß die Herſtellung eines
neuen Reichstags Wahlkreiſes nur auf geſetzſichem Vege er
folgen kann und der Zuſtimmung des Reichstages bedarf Es
iſt weiter ſeltſam daß ſogar erwogen wird die Jnſel zu
expropriieren wenn es nötig ſein würde um ſie in den
Beſitz des Kaiſers überzuführen obwohl doch für private
Intereſſen das Enteignungsverfahren unzuläuſig iſt und Ver
kehrsrückſichten nicht gut geltend gemacht werden können wo

be Abſperrung vom öffentlichen Verkehr bezweckt werden
oll

Die ganze Mitteilung klingt ſehr wunderlich Ob irgend etwas
daran iſt läßt ſich nicht feſtſtellen Die Verantwortung muß
dem ſozialdemokratiſchen Blatte überlaſſen werden

Volkswirtſchaftliches
Die Kaiſerin die Protektorin des Vaterländiſchen Frauen

vereins hat dem Centralvorſtand desſelben nachſtehendes Hand
ſchreiben zugehen laſſen

Bei der Rückkehr aus einem Teil des Hochwaſſergebiets
kann Jch nicht unterlaſſen Meiner Anerkennung dafür Aus
druck zu geben daß ſowohl in Schleſien wie auch in Poſen
der Vaterländiſche Frauenverein nicht geſäumt hat ſeine Kräfte
den ſich bildenden Hilfs Komitees zur Verfügung zu ſtellen
um nach Möglichkeit dazu beizutragen die Folgen des Unglücks
u mildernU Mit dankbarer Genugtunng habe Jch von dem allſeitigen

tatkräftigen und wohlorganiſierten Veſtreben die ſtaatliche
a durch eine geordnete private Wohltätigkeit zu ergänzen

dich überzeugen können und indem Jch dem Vorſtand anbei
eine Abſchrift der in der Sitzung des Breslauer Hilfs Komites
am 10 d M ſaeßten Beſchlüſſe überſende verbinde Jch
hiermit den Wunſch daß dieſelben für das weitere Vorgehen
in der Tätigkeit des Vaterländiſchen Frauenvereins zur Richt
ſchnur genommen werden möchten

Nenes Palais den 12 Auguſt 1903
gez Auguſte Viktoria I R

Der Centralvorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins
hat auf die Anregung der Kaiſerin in ſeiner am Sonnabend
abgehaltenen Sitzung beſchloſſen die Zweigvereine neuerdings
zu Sammlungen anzuregen Auch werden der Schriftführer
Geheimer Ober Regierungsrat von Raſt ſowie als Mitglied des
Vorſtandes Oberverwaltungsgerichtsrat Kähne die Vereine im
Ueberſchwemmungsgebiet erſterer in Schleſien und Branden
burg letzterer in Weſtpreußen und Poſen beſuchen um mit den
Vorſtänden an Ort und Stelle hinſichtlich der Unterſtützungs

eher Vaterländiſchen Frauenvereine das entſprechende zu
veranlaſſen

Vor der Ausſpionierung deutſcher Jnduſtrien
durch einen ruſſiſchen Agenten Dr Goldſtein warnt
der Centralverband deutſcher Jnduſtriellen Der ruſſiſche
Finanzminiſter hat um Rußland anläßlich der Handels
vertragsverhandlungen mit Jnformationen über die deutſche
Jnduſtrie zu verſehen den Privatdozenten Dr Goldſtein in
Zürich mit einem Gutachten über die deutſche Jnduſtrie beauf
tragt Goldſtein ſuchte ſich für dieſen Zweck Auskunft bei dent
ſchen Jnduſtriellen zu verſchaffen Der Centralverband deutſcher
Jnduſtrieller hat nun ſeine Mitglieder gebeten Herrn G ſolchePiittellungen zu verſagen

Die Anzeichen einer Beſſerung der Konjunktur
mehren ſich Wie der Frankf Ztg aus Eſſen gemeldet wird
wird in verſchiedenen Betrieben der Kruppſchen Gußſtahlfabrik
im Kanonenreſſort und in den Geſchoßdrehereien wieder mit
voller Schicht ſtellenweiſe ſogar mit Ueberſtunden gearbeitet
Jn den Feuerbetrieben laſſe die Beſchäftigung allerdings noch
immer zu wünſchen übrig Auf den Eſſenwerken der Dort
munder Union in dem benachbarten Horſt Ruhr wird mit dem
1 Sept wieder ein weiterer Teil des Werkes zwei Walzen
ſtraßen in Betrieb kommen

Heer und Flotte
Eine noch nie einem Geiſtlichen zu teil gewordene Aus

zeichnung hat der Kaiſer dem Feldpropſt der Armee
D Richter verliehen Er hat ihn zum Wirkl Geheimen
Rat mit dem Prädikat Excellenz ernannt Der
bei der Kaiſerin ſehr beliebte evangeliſche Feldpropſt D Richter
iſt 1842 in Frankfurt a O geboreu brachte den Winter 1870/71
beim großen Hauptquartier in Verſailles zu wohnte dort
auch am 18 Jannar der Kaiſerproklamation bei und erhielt
das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe am weißen Bande Er war dann
Militär Oberpfarrer des 6 Armeekorps und Mitglied des Kon
ſiſtoriums für die Provinz Schleſien Beim Rücktritt des Feld
propſtes D Thielen dem Vater des früheren Eiſenbahnminiſters
wurde Richter mit ſeiner einſtweiligen Vertretung beauftragt
und 1887 zu ſeinem Nachfolger ernannt Damit wurde er
zugleich Militär Oberpfarrer des Garde und des 3 Armee
korps ordentliches Mitglied des Evangeliſchen Oberkirchenrats
und vortragender Rat im Kultusminiſterium für die militär
kirchlichen Angelegenheiten D Richter war bisher ſchon Ober
konſiſtorialrat mit dem Range der Räte 1 Klaſſe

Das Kriegsſchiff Zähringen iſt mit Havarie in Kiel
eingetroffen und dort ins Dock gebracht Es wird aber bald
wieder zur Uebungsflotte abgehen Ein anderer Unfall er
eignete ſich bei Helgoland in der Nacht vom 14 auf den 15
lief S M Torpedoboot G 112 beim Nachtangriff gegen das
Linienſchiff Kaiſer Friedrich III Der Obermatroſe Julius
Stohr ans Stuttgart erlitt Quetſchungen und iſt ſeinen Ver
letzungen am Sonntag Morgen erlegen ſonſt iſt
niemand von der Beſatzung verletzt Das Torpedoboot wird in
Wilhelmshaven außer Dienſt geſtellt werden

Gegen den übertriebenen Luxus im Offizier
korps wendet ſich der konſervative Reichsbote folgender
maßen Daß die Unzufriedenheit in unſerem Offizierkorps in

zogen oder mit einem Waſſerzeichen verſehen Was nun
die Farben anbelangt der ganze Regenbogen muß für
unſere Poſtmarken herhalten ſo ſind dieſe meiſt waſch
echt nur Rußland hat Portozeichen die den Witterungs
unbilden nicht ſtand halten und auch die Reliefmarken
Bayerns dürfen dem Waſſer juſt nicht allzu nahe kommenMan druckt die Briefmarken Kewwars auf farbigem Papier

oder bunt auf weißem man de ſie in Holz zeichnet
ſie auf Stein ſticht ſie in Kupfer oder Stahl und verwendet
den Buchdruck oder die Zinkographie zu ihrer Herſtellung
Jn Deutſchland druckt man die Briefmarken in der Reichs
druckerei und auch die anderen Staaten laſſen ihre Poſt
Wohn in den Papiergeldfabriken erzeugen wobei gleiche
Vorſicht und das nämliche Geheimverfahren in Anwendung
gebracht wird wie beim Druck der Staats und Bank
noten

Das Darſtellungsgebiet der Briefmarke iſt faſt noch
reicher und mannigfaltiger als die Verſchwendung von
Farben und Formen denn der Farbenrauſch der die Marken
techniker einſt befangen hielt hat praktiſchen Erwägungen
Raum gemacht und man hat heute für alle Länder des
Weltpoſtvereins Freimarken von gleicher Farbe eingeführt
um die drei Grundtaxen für Briefe Poſtkarten und Druck
ſachen ſchon äußerlich weithin Sie zu machen Zu
dieſem Zweck wählte man die Farben blau 25 Eent rot
20 Cent und grün 5 Cent Was aber die bildliche

Darſtellung der Poſtwertzeichen anbelangt ſo wechſeln in
bunter Reihe Porträts der Landesfürſten mit Wappen und
Emblemen Poſthörner und Fahnen gruppieren ſich um
Ziffern oder Schriftzeichen territoriale Eigenheiten kul
turelle Errungenſchaften werden verſinnbildlicht oder ge
ſchichtliche Ereigniſſe abgebildet Die Vereinigten Staaten
n die Bildniſſe ihrer berühmten Bürger auf den Frei
marken an Aegypten ſchmückt ſeine Poſtwertzeichen mit
Pyramide und Sphinx Panama mit einer Landkarte Mittel
amerikas Braſilien mit dem Sternbild Kreuz des Südensim Oval Das bunteſſe in dieſer Art lelſtet aber Neu
Süd Wales bald ſieht man auf deſſen Marken die Anſicht

das Portrait des derzeitigender Hauptſtadt Sidney bald

Gouverneurs oder des berühmten Weltumſeglers Kapitän
ames Cook bald einen auſtraliſchen Vertreter der

Straußenfamilie Emu genannt wie er ſeinen Morgenſpaziergang im Buſch unternimmt
ie Forſchung nach Art und Weſen der Briefmarke das

Studium ihres Urſprungs und ihrer Verbreitung hat zur
Timbrologie geführt Seit dreißig Jahren ſchon werden
Briefmarken geſammelt ſortiert eingeſchätzt und auf Echt
eit und Wert ruft Berge von Zeitſchriften Büchern
atalogen und Sammelwerken ſtehen den Markenfreunden

u Gebote und hunderte von Vereinen pflegen die Philatelie
aſt jede Stadt hat ihre Briefmarkenhandlung Aus gungen

werden veranſtaltet und Markenbörſen finden ſtatt a
kommt es dann vor daß verwirrend hohe Preiſe für irgend
eine Seltenheit verlangt und gerne bezahlt werden Alte
Kantonalmarken der Schweiz zuvörderſt die Marke mit dem
Baſeler Täubchen Rumänen erſter Emiſſion ein paar
Nordamerikaner und Auſtralier und nicht zuletzt unſere
eigenen deutſchen Erſtlinge notieren ſündhaft e Preiſe
ja für die erſte Ausgabe von Mauritius vom Oktober 1847
1Penny rot und 2 Penny blau ſoll ein Liebhaber 5000 M
angelegt haben Kein Wunder alſo daß Fälſcher eifrig

an der Arbeit ſind und harmloſe Briefmarkenſammler oft
bluten müſſen

Die gewaltigſte Sammlung von Poſtwertzeichen befindet
ſich heute im Britiſchen Muſeum ihr Wert iſt unermeßlich
Auch die Markenſammlung im Muſeum der deutſchen Poſt
verwaltung zu Berlin kann ſich ſehen laſſen die ſtolzeſte
Privatſammlung dieſer Art aber beſitzt das Haus Rothſchild
Und alle Sammler ob klein oder groß begnügen ſich jetzt
nicht mehr mit dem Studium der Freimarke allein ſie haben
die Ganzſachen wie der Philateliſt ſagt die Kreuzbänder
und Kuverts die e h und Poſtkarten in das
Bereich ihrer Liebhaberei mit hineingezogen

Das iſt die Lehre von der Briefmarke von timbre post franz f
Freimarke anch Philatelie genannt

den letzten Jahren bedenklich gewachſen iſt weiß jeder der in
Oſſizierskreiſen verkehrt Früher diente man aus Vaterlands
liebe bei kargem Solde Heute iſt der arme Offizier eine
velorene Exiſtenz ſo wie er verabſchiedet wird und
davor iſt auch der Tüchtigſte keinen Tag ſicher daher auch der
Mangel an Offizier Erſatz Ein mir befreundeter Kommandeur
ſollte Fahnenjunker beſorgen fand aber keine geeigneten jungen
Leute Er wandte ſich an mich da ich ſehr viel mit inaktiven
Offizieren verkehre Früher ließen ſie gern ihre Söhne bei
billigen Regimentern eintreten jetzt iſt ſelbſt das billigſte
Regiment zu teuer Mir haben verſchiedene alte Offiziere
geſagt daß ſie ihre Jungen unter keinen Umſtänden Ofſizier
werden ließen Was ſoll aber daraus werden wird
nötig ſein daß im Reichstag einmal ein ernſtes Wort über das

auch von anderer Seite ſchon beklagte Einreißen des Luxus
geredet wird

S M S Habicht iſt am 13 Auguſt in Ca Lopez ein
etroffen und geht am 19 Auguſt von dort nach San Thomé
n See Cormoran iſt auf der Heimreiſe am 15 Auguſt in

Palermo eingetroffen und geht am 19 Augnſt von dort nach
Cadix in See Stein iſt am 14 Auguſt in Lerwick Shet
landJnſeln eingetroffen und geht am 17 Auguſt von dort nach
Greenock Schottland in See Die Uebunggsflotte iſt am
15 Auguſt früh auf der Reede von Wilhelmshaven formiert
worden und von dort nach Helgoland in See gegangen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn Bezug auf die Durchführung des Geſetzes

über den Verkehr mit Wein weinhaltigen und wein
ähnlichen Getränken haben die beteiligten Miniſter an die
Regierungs Präſidenten eine Rundverfügung erlaſſen worin
geſagt wird

Nicht nur Räume in welchen Wein gekeltert und auf an
derem Wege hergeſtellt wird ſind durch geeignete Sachver
ſtändige zu überwachen ſondern alle Räume in denen
Wein weinhaltige oder weinähnliche Getränke gewerbsmäßig
hergeſtellt aufbewahrt feilgehalten oder verpackt werden ſind
der Kontrolle zu unterwerfen Zur Ausführung der Kontrolle
ſind nied rige Polizeiorgane welchen die erforderliche
Vorbildung und Sachkenntnis mangelt nicht zu ver
wenden Ew Hochwohlgeboren erſuchen wir ergebenſt
ſoweit dies bisher noch nicht geſchehen ſein ſollte nunmehr
ohne Säumen Sachverſtändige in der erforderlichen
Zahl zu beſtellen und dafür Sorge zu tragen daß die in dem
8 10 des Geſetzes näher bezeichneten Räume im Laufe von
3 Jahren mindeſtens einer unvermuteten Kontrole durch die
Sachverſtändigen unterworfen werden Für Bezirke in denen
keine geeigneten Sachverſtändigen wohnen können ſolche aus
benachbarten Bezirken ernannt werden Jm Jntereſſe der
zur Tragung der Koſten der örtlichen Polizeiverwaltung ver
pflichteten Verbände denen die Koſten der Kontrolle zur Laſt
fallen wird es ſich empfehlen wegen der Vergütung mit den
Sachverſtändigen Panſchalſätze zu vereinbaren Bei der
Bearbeitung aller den Verkehr mit Wein betreffenden Ange
legenheiten iſt ſofern dies bisher nicht geſchehen iſt der Re
gierungs und Medizinalrat zu beteiligen

Arbeiterbewegung
Am Sonnabend wurde in der Knappſchaftsvorſtands

ſitzung in Bochum beſchloſſen den im Krankenhauſe befindlichen
wurmkranken Bergleuten volles Krankengeld zu
gewähren Die Aufhebung der Karenztage bei der erſten
Behandlung ſowie die Vergütung des Lohnausfalls ſei Sache des
Bergbaulichen Vereins und der einzelnen Zechenverwaltungen

Die Verhandlungen zwiſchen der Firma Ludwig Löwe
und den Metallarbeitern wegen der Ueberſtunden haben
dahin geführt daß in Zukunft die Ableiſtung von Ueberſtunden
von niemand mehr verlangt es vielmehr den einzelnen
Arbeitern freigeſtellt werden ſoll ob ſie Ueberſtunden machen
wollen oder nicht

m wen Auskand
Tumulte in Warſchan

Ein Handgemenge zwiſchen ruſſiſchem Militär und
Juden entſpann ſich am Dienstag in Warſchau während des
Durchmarſches einer Abteilung von Sängerſoldaten die bei jedem
ruſſiſchen Jnfanterieregiment zur Muſitkkapelle gehören in dem
beinahe 120,000 Einwohner zählenden dortigen Jndenviertel
Nalewki Die Polizei verſuchte vergebens Ordnung zu ſchaffen
Man requirierte hierauf vier Sotnien Koſaken und es entſtand
ein förmlicher Kampf Die Jnden verteidigten ſich mit Stöcken
und eiſernen Stangen Auf beiden Seiten gab es viele
ſchwer Verwundete Beinahe ſechshundert Juden
wurden verhaftet Die Zenſur unterſagt den Warſchauer Blättern
über dieſen Vorfall zu berichten infolgedeſſen ſtehen nähere
Nachrichten über den Anlaß und den Hergang der Sache
noch aus

Die Diktatur der ſerbiſchen Verſchwörer
Warum König Peter trotz dem Drängen einflußreicher

Militär und Zivilkreiſe und trotz der Verſtimmung der aus
wärtigen Höfe noch immer den Terrorismus jener Prätorianer
erträgt die ſ Zt das Königspaar hinmordeten darüber gibt
die Rh Weſtf Ztg eine plauſible Erklärung Peter ſei an der
Bluttat mitſchuldig Die Bluttat ſei trotz aller entgegen
ſtehenden Verſicherungen mit Wiſſen des Prinzen Kara
georgiewitſch geſchehen ja dieſer habe den Verſchwörern
ſogar eine Verſchreibung ausgeſtellt daß wenn er König würde
den Teilnehmern am Morde kein Haar gekrümmt werden ſolle
Dieſes Schriſtſtück das der jetzige König Peter ſ Zt in Genf
dem gegenwärtigen Handelsminiſter Gentſchitſch übergeben habe
befinde ſich im Beſitze des Oberſten Maſchin und das ſei die
Kette an welcher die Verſchwörer den König halten Daraus
erkläre ſich die Diktatur der Verſchwörer denen gegenüber der
König völlig ohnmächtig ſei

Der Anfruhr in Macedonien
Der Bandenkrieg nimmt ſeinen blutigen Fortgang Bei

Ochrida ſtehen ſeit Sonnabend drei Woiwoden welche die Stadt
blockiert hatten im verzweifelten Kampfe mit dem von Monaſtir
eingetroffenen türkiſchen Militär Ueber den Ausgang des Gefechtes
liegt noch keine Meldung vor Die Nachrichten über Metzeleien
denen die ruhige bulgariſche Bevölkerung in Ochrida und an
anderen Orten zum Opfer gefallen iſt mehren ſich

Aus Konſtantinopel wird vom 16 d M gemeldet Jn einem
Bandenkampf der am 11 Augnſt bei Grümendſche Kreis
Jenidſche Vardar Wilajett Saloniki ſtattfand ſollen die Jnſur
genten zahlreiche Dynamitbomben geworfen haben deren
Detonation bis zu der 15 km entfernten Bahnſtation vernommen
wurde Die Nachrichten über den Ausbruch einer größeren
Bandenbewegung ün Wilajett Adrianopel ſind unrichtig im
Gegenteil herrſcht dort gegenwärtig verhältnismäßig Ruhe Die
Meldungen über die Einnahme von Kruſchewo ſind
amtlich nicht beſtätigt Nach Angaben von türkiſcher Seite
haben in der Umgegend von Perlepe blutige Bandenkämpfe
ſtattgefunden in welchen die Verluſte der Banden angeblich
über 100 Mann betragen haben Nach Mitteilungen der
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Pforte iſt im Dorfe Votſchiſchta Sandſchak Monaſtir an der
Moſchee ein Drohplakat des Komitees befeſtigt worden Jm
Kreiſe Florina wurden von Komiteebanden vier Mühlen und
an zahlreichen Orten die Getreideernten verbranunt Jm
ganzen Sandſchak wurden zahlreiche Türken gehörende Meier
höfe niedergebrannt Feldwächter und Gendarmen darunter
auch ein chriſtlicher ermordet Viehherden Nahrungsmittel
geranbt Telegraphenlinien an verſchiedenen Orten zerſtört
zwiſchen manchen Orten iſt die Verbindung nur durch den
Bahntelegraphen möglich Die Bahnwachen werden fortwährend
beſchoſſen türkiſche Zivilbeamte und Notabeln erhalten zahl
reiche Drohbriefe Die Lage im Sandſchak Monaſtir und in
der Umgebung des Grenzgebietes hat ſich in den letzten Tagen
zwar nicht weſentlich verſchlechtert eine baldige Herſtellung der
Drdnung iſt aber nur durch einen ſelbſtändigen energiſchen
Kommandanten der im Beſitz entſprechender Vollmachten iſt
zu erreichen angeblich ſoll im morgigen Miniſterrat
hierüber beraten werden

Die Witwe des ermordeten Konſuls Roſtkowsky
richtete an den ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen Grafen Lams
dorff ein Telegramm in welchem ſie erklärt es wäre eine Be
leidigung des Andenkens des Ermordeten wenn ſie türkiſches
Geld annehmen würde Graf Lamsdoxff antwortete mit dem
Rate die Entſchädigung anzunehmen und verſicherte ihr daß ihr
n die Annahme die Protektion der Kaiſerin nicht verkoren
gehe

Ein Meeting zu Sofia
Am Sonnabend hat in Sofia zur Unterſtützung des mace

doniſchen Komitees ein Maſſenmeeting ſtattgefunden das ohne
beſonderen Zwiſchenfall verlief Die Reſolutlon die zum Schluß
angenommen wurde appelliert an die europäiſche öffentliche
Meinung von den Regierungen die Erfüllun rer Verſprechungen zur Verbeſſerung der Lage in Mace onien zu

ſordern für welche neuerdings viel edles Blut ver ier werde
Die Reſolution gelobt den Kämpfern um die Freiheit Mace
doniens moraliſche und materielle Unterſtützung

Griechenland

Die griechiſche Regierung hat nunmehr das Kontingent der
als Steuer von der Ausfuhr zurückhaltenden Korinthen auf
20 Prozent feſtgeſetzt

Provinzialnachrichten
Merfeburg 16 Auguſt Die Ankunft des Kaiſer

pagares in Merſeburg ſoll neueren Dispoſitionen zufolge
nicht am Abend des 2 September ſondern erſt am Donnerstag
3 September nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr erfolgen

Weißenfels 16 Aug Der untere Saaleverband
der evangeliſchen Jünglingsvereine, dem die Orte
Halle Merſeburg Mücheln Weißenfels Naumburg Zeitz und
Zipſendorf angehören hielt heute ſeine Jahresverſammlung in
unſerer Stadt ab Nach dem Feſtgottesdienſte in der Schloß
kirche bei welchem P Werther Merſeburg die Feſtpredigt hielt
wurde die Fürſtengruft beſichtigt und ein Spaziergang über den
Klemmberg unternommen Am Spätnachmittag wurden in
einer Verſammlung die geſchäftlichen Angelegenheiten erledigt
Bei der in Geſtalt eines Familienabends veranſtalteten Ver
ſammlung hielten Anſprachen P Schröder Mücheln Archi
diakonus Müller Naumburg und Sup Dr Lorenz Weißenfels
die Reden wurden von Deklamationen gemeinſamen Geſängen
und Vorträgen der Poſaunenchöre der Vereine Merſeburg und
Zeitz umrahmt

Prittitz 16 Aug Unfall bei einer Schießübung
Jn dem Gelände zwiſchen Prittitz Gröbitz Kröſſuln und Neſſa
hielt die Königl Unteroffizierſchnle Weißenfels am Donnerstag
und Freitag eine Schießübung mit ſcharfen Patronen Dabei
ereignete ſich dadurch ein Unfall daß zu einer im Lauf eines
Gewehrs ſitzenden ſcharfen Patrone noch eine zweite hinein

Durch den Druck explodierten beide und der
betreffende Mann erlitt eine Verletzung des Armes die ſeine
ſofortige Ueberführung ins Lazarett nach Weißenfels nötig
machte

Eisleben 16 Aug ſRektorſtelle Durchz brannt Jn dem über 40 0 Einwohner zählenden Dorf
loſtermansfeld tritt mit dem 1 Nov d J der Hauptlehrer

Stief in den Ruheſtand Seit Michgeli 1885 hat er daſelbſt als
Lehrer gewirkt Die Anzahl der Schulkinder beträgt in dem
Orte 1000 Man beabſichtigt deshalb einen Rektor anzuſtellen
welcher auch gleichzeitig den Organiſtendienſt mit übernimmt
Das Gehalt beträgt bei freier Wohnung Grundgehalt 1800
Alterszulagen 200 alſo nach 31 Dienſtjahren 3600 M
Vor einigen Tagen iſt der 13 jährige Schüler Karl S der
1 Bürgerſchule nachdem er ſich das nötige Geld verſchafft hatte
durchgebrannt

O Aken 17 Aug Einführung Getreideernte
Geſtern während des Frühgottesdienſtes wurde der bisherige
Pfarrer in Benneckenſtein Herrmann der zum 3 Prediger
in Aken und Ortsgeiſtlichen in Chörau gewählt und als ſolcher
beſtätigt iſt von dem Superintendenten Hundt aus Kalbe unter
Aſſiſtenz des hieſigen Oberpfarrers Nebe und des P Droſihn
in ſein neues Amt eingeführt Die Getreideernte iſt hier be
friedigend ausgefallen die zweite Grasernte verſpricht trotz des
täglichen Regens nur einen recht mäßigen Ertag Auffallend iſt
in dieſem Sommer das frühzeitige Abſterben und Verwelken
des Laubes an Linden Kaſtanien und Akazien Manche Bäume
ſind faſt kahl und machen einen traurigen herbſtlichen Eindruck

Magdeburg 15 Aug Ehrung für Frau v Bötticher
en nachmittag erſchien der Vorſtand des Vaterländiſchen

rauenvereins der Provinz Sachſen im Oberpräſidialgebäude
um der Vorſitzenden des Vereins Frau v Bötticher eine aus
Anlaß der Fertigſtellung der geſamten Heilſtättenanlagen in
Vogelſang bei Gommern erfolgte Ehrung zu überbringen Der

Verein hat ihr ein Sophie von rgeſtiftet über welches Frau v Böttcher zu allen Zeiten alleindas Verfügungsrecht zuſieht

Halberſtadt 16 Aug Exploſion Auf einer Feſtlichkeit
welche die dem hieſigen Bezirkskommando angehörenden Offiziere
geſtern in Jlſenburg veranſtalteten wurde beim Abbrennen eines
Feuerwerkes durch Exploſion aus der Zuſchauermenge einMann getötet ein junges Mädchen erlitt lebensgefährliche
Verwundungen und mehrere andere Perſonen wurden leichter
verletzt

K Erfurt 16 Aug Unterſuchungs Station

Fränkel Halle dort eingerichteten ſegensreich wirkendeUnterſuchungs Station für anſteckende Moantheteen will man

jetzt auch eine ſolche Station für den degigrwigezirt Erſurt
einrichten Es iſt aber auch möglich daß das Unterſuchungsgebiet der Halliſchen Station guf den Regierungsbezirk Erfurt

ausgedehnt wird Die Aerzte ſind dann verpflichtet in zweifelhaften Krankheitsfällen Answurf uſw der Station zur
bakteorologiſchen Unterſuchung zu übexſenden Die Koſten zur
Einrichtung des Jnſtituts werden den Kreiſen des Regierungs
vezirks ten auferlegt Ein blutiges Scharmützel unker
Zigeunern fan ouſf der Chauſſee in der Nähe des Gaſthauſes
zu AltDaberſtädt bei Erfurt ſtatt Kaum hatte ein Trupp
Zigeuner auf dem Hofe des Gaſthauſes eine Wagenburg auf
geſchlagen ſo trafen andere Zigeuner mit Lärm ein um die
erſteren zu verdrängen Auf der Straße kam es zu einer
wütenden Prügelei bei welcher einer der Angreifer in den
Wagen ſprang ein ſäbelartiges Jnſtrument holte und mit dieſem
einem der Gegner in die Achſel ſtach Er und ſeine Anhänger
flohen hierauf in der Richtung nach Weimar

Mühlhanſen i Th 15 Ang Verlängerung der Aus
ſtellung Jn der jüngſten Ausſchußſitzung wurde die Ver
längerung der Ausſtellung bis Sonntag 28 Auguſt beſchloſſen
An dieſem Tage findet beſtimmt der offizielle Schluß ſtatt Der
Antrag den Eintriltspreis für die letzte Woche herabzuſetzen
fand wegen der hohen Unkoſten mit denen die Verlängerung der
Ausſtellung verknüpft iſt keine Annahme

Meiningen 15 Aug Heiteres von der Denkmals
Entbüllun e Die Denkmalsfeier hat auch eine große Heiter
keit erregende Beigabe Jezeitigt Auf den Eintrittskarten zur
Enthüllungsfeier hieß es nämlich wörtlich Auf die Karte haben
die Gemahlinnen und Töchter des Jnhabers Zutritt
Da wir nicht in der Türkei leben ſo konnten die geladenen
Gatten der Einladung leider nicht entſprechen ſondern mußten

begnügen ihre einzige beſſere Hälfte erſcheinen zu
aſſen

Koburg 15 Aug Was alles gemacht wird Vor
einigen Tagen wurde einer hieſigen Familie ein Sohn geboren
Daraufhin lief von einem auswärtigen Lotterie Kollekteur ein
Zehntel Originallos einer Lotterie mit einem Begleitſchreiben
ein deſſen Anfang wörtlich lautet Euer Wohlgeboren Mit
Gegenwärtigem beehren wir uns Jhnen und Jhrer werten
Frau Gemahlin anläßlich der erfolgten Geburt eines Sprößlings
unſere ergebenſten Glückwünſche zu übermitteln indem wir uns
bezugnehmend auf das freudige Ereignis geſtatten Jhnen eine
Einladung zur Beteiligung an einer der größten und be
deutendſten Staatslotterien der Welt zugehen zu laſſen Zu
Gunſten Jhres neugeborenen Kindes einen ſolchen Spielverſuch
u unternehmen werden Sie ohne Zweifel dankbar begrüßen
eſonders da die Gelegenheit hierzu im Augenblick günſtig iſt

Mehr kann man wirklich nicht verlangen

O Koburg 15 Aug Eine Syndikatsverſaumlung
der vereinigten Kunſtdüngerfabriken Deutſchlands
und Oeſterreichs tagte geſtern und heute im hieſigen Bahnhofs
hotel Zu derſelben waren ca 15 Mitglieder u a aus Leipzig
Berlin Hannover Hamburg Rendsburg Wien und Utrecht au
weſend Den Gegenſtand der Beratungen bildete die Normierung
der Verkaufspreiſe für die einzelnen Fabrikate alſo rein interne
Angelegenheiten

y Greiz 16 Aug Verſchiedenes Die organiſierten
Brauereiarbeiter des Vogtlandes haben über die Gebrüder
Schmidtſche Brauerei in Elſterberg wegen Lohntarifangelegen
heiten die Sperre verhängt Den Kaiſerpreis im
Einzelſchießen eine ſilberne Taſchenuhr mit Widmung erhielt
beim 96 Jnf Regt beim Rudolſtädter Bataillon Musketier
Görbert ein geborener Oppurger Die Uhr wurde dem beſten
Schützen vor verſammelter Mannſchaft durch den Bataillons
kommandeur mit einer Anſprache überreicht Jn der Raub
mordſache Hörder bei Oberwieſenthal haben zwei Perſonen
unweit des Tatortes einen Ruckſack 1 zerſchlagenes Gewehr
und eine grüne Joppe aufgefunden Jm Wehrteiche bei
Schleiz hat ſich der Schuhmacher Berger ertränkt

8 SVera 16 Aug Zur Ermordung der Dienſtmagd
Ruſt Nachbem der als Mörder der Dienſtmagd Ruſt in
Waltersdorf verfolgte in Lunzengu verhaftete und am Donnerstag
vergangener Woche hier eingelieferte Dienſtknecht Schulz am
Freitag wieder entlaſſen worden war weil er ſein Alibi nach
weiſen konnte wurde geſtern nachmittag bereits eine neue Ver
haftung vorgenommen Der Sohn des Gutsbeſitzers Prager
bei dem die Ruſt in Dienſt ſtand wurde unter dem Verdachte
das Mädchen mit dem er in intimem Verkehr geſtanden haben
ſoll erſchlagen zu haben verhaftet und in das hieſige Gerichts
gefängnis eingeliefert Ob man nun den wirklichen Mörder
gefaßt hat wird die Unterſuchung ergeben

O Dresden 16 Aug Der Kaiſer trifſt am 1 September
hier ein Am 2 September findet große Parade auf dem
Truppenübungsplatz Zeithain ſtatt an der auch der König von
Sachſen teil nimmt Die Monarchen erreichen mit Sonderzug
den Bahnhof Barackenlager Wage hier zu Pferde und begeben
ſich nach dem rechten Flügel der Paradeaufſtellung Außer den
Militärvereinen und den am Kaiſermanöver beteiligten Truppen
des XII 1 Kgl ſächſiſchen Armeekorps und der Kavallerie
diviſion B wird noch eine Kompagnie des Kadettenkorps in
Parade ſtehen Die Truppen nehmen zuerſt Paradeaufſtellung
in zwei Treffen die von den Monarchen abgeritten wird ſodann
erfolgen zwei Vorbeimärſche Der erſte Vorbeimarſch geſchieht
im Schritt und zwar in folgender Weiſe Eskadron Jäger zu
Pferde in Linie Fußtruppen in Kompagniefronten Maſchinen
gewehrabteilung Nr 7 in Abteilungsfront Korpstelegraphen
abteilung in Linie Kavallerie in Eskadronfronten Feldartillerie
in Batteriefronten Train in Kompagniefronten Der zweite
Vorbeimarſch geſtaltet ſich Fußtruppen in Regiments und
Bataiklonskolonne Kavallerie in Eskadronfront im Trabe Feld
artillerie in Eskadronfront im Trabe Feldartillerie in Abteilungs
front im Trabe Train in Kompagniefront im Trabe

Vermiſchtes
Der Zug in der Schafherde Ein von Berlin kommender
Zug fuhr dieſer Tage zwiſchen den Stationen Fallersleben

und Jſenbüttel in eine große Schafherde die gerade bei einem
Uebergange über die Babngleiſe getrieben wurde hierbei
wurden 68 Schafe getötet Die Schuld an dem Unfall iſt
der Unvorſichtigkeit des betreffenden Schäfers beizumeſſen Die
etöteten Tiere gehörten zum Teil dem Schäfer zum Teil ver
chiedenen Beſitzern aus dem nahegelegenen Sülfeld Eine Ent

gleiſung erfolgte nicht ſodaß die zahlreichen Paſſagiere mit dem
Blutiges S cha rm ützel Nach dem Muſter der von Prof

e

Schrecken davonkamen

age

Nette Zuſtände müſſen bei der Polizei in ReimsDort verhafteten eigens von Paris zitierte Gebcinpotgſt er
rit mehr denn zehn Jahren im Dienſte der Sicherheitsbehörden

ſtehenden Polizi ten Brimont und einen anderen jungen Polizei
beamten die gemeinſam ſeit einer Reihe von Jahren Landhänſer

r er ren ſgeceündert haben Es
en ſchon meh arti Diebſtänehr als dreißig derartiger Diebſtähle

Selbſtmord im Gefängnis Jm Gefän Frankfuris gnis zu Frankfurt a Minnte ſich der wegen Sittlichkeitsvergehens in r
efindliche Rentamtmann des Fürſten Jſenburg Virſtein der

Frankfurter Polizeikommiffar Seip
eſpießt Jn dem Hannoverſchen Orte Lindau wurde

Arbeiter von einem wild gewordenen Stier getötet
andere Perſonen ſchwer verletzt

Ein ſchwerer Unfall bei dem fünf Perſon er itrug ſich Sonnabend morgen um 8 de d ben El e
tätswerken in Oberſchöneweide zu Jn der Zentrale der
Kabelwerke wurden aus einem Spreekahne Kohlen mit einem
Krahne ausgeladen und emporgebracht Plötzlich ſtürzten infolge
eines Seilbruches zwei ſchwere Greifer die ſeder einige Zentner
Kohlen faſſen aus der Höhe auf die unten ſtehenden Arbeiter
herab Fünf von ihnen wurden ſchwer verletzt zwei von ihnen
erlitten ſehr ſchwere Verletzungen am Kopfe die anderen drei
wurden beſonders an den Armen und Beinen ſtark verletzt

Eiſenbahnnnfall Wie das Regensburger Morgenblatt
meldet entgleiſte am Sonnabend Nachmittag von dem Schnell
zug Hof München in der Nähe von Regensburg der Tender bei
der Einfahrt auf die Donaubrücke wo der Zug da ſich auf der
Brücke ein Gleis in Reparatur befindet das Gleis wechſeln
mußte Jnfolge Verſagens der Lokomotivbremſe fuhr der Zug
über die Brücke weiter und beſchädigte das Gleis und den
Holzbelag der Brücke Der Heizer kletterte von der Lokomotive
aus in einen Perſonenwagen und zog die Notbremſe worauf
der Zug zum Stehen gebracht wurde als er bereits halb über
die Brücke war Um 28 Uhr war der Tender wieder ein
gehoben und der Zug nach Regensburg gebracht Auf der
Brücke ſind die eiſernen Deckplatten zwiſchen den Schienen
völlig verbogen das Gleis von der Brücke nach der Station
Walhallaſtraße hin iſt auf 300 Meter zerſtört Die Reiſenden
langten mit dreiſtündiger Verſpätung an

Feuersbrunſt Jn Stuttgart geriet am Sonntag Nachmittag
um 414 Uhr auf dem Hauptbahnhof die Maſchinenhalle in
Brand und iſt ganz ausgebrannt Das Fahrmaterial konnte
gerettet werden Das Feuer iſt vermutlich unter dem Dach
ausgebrochen Letzteres brach bald unter einem ſtarken Knall
zuſammen Menſchen ſind nicht verletzt der Verkehr iſt nicht
nennenswert geſtört

Die Schulden der Prinzeſſin von Koburg Aus der Klage
ſchrift die die Rechtsanwälte der Gläubiger der Prinzeſſin Luiſe
von Koburg nunmehr in ihren Hauptzügen veröffentlichen geht
hervor daß die Geſamtſumme der von der Prinzeſſin gemachten
Schulden mehr als 12 Millionen Franes beträgt Hier
von iſt wohl nur ein geringer Teil auf die Anſchaffung von
Kleidern Hüten Juwelen uſw verwendet worden Der größere
Teil ging durch r und durch die Hazardſpiele denen
die Prinzeſſin leidenſchaftlich fröhnte verloren Der König der
Belgier ſowie Prinz Philipp von Koburg der Gemahl der
Prinzeſſin haben einen Teil der Schulden getilgt und im Jahre
1899 ein Abkommen mit den Gläubigern getroffen wonach dleſe
ſich verpflichteten ſolange keine weiteren Forderungen zu er
heben als die Schuldnerin nicht durch Erbſchaft Schenkung oder
Glücksfall in den Beſitz eines eigenen Vermögens gelangt iſt
Dies iſt nun jetzt eingetreten falls zwiſchen dem belgiſchen
Königspaar Gütergemeinſchaft beſtand was die Rechtsanwälte
der Gläubiger beweiſen wollen Graf Elemer Lonyay der
Gemahl der zweiten Tochter des Königs ſchließt ſich dieſer Auf
faſſung an und macht gegen ſeinen Schwiegervater der ihn oft
genug in ſehr beleidigender Weiſe behandelt hat den Standpunkt
der Gütergemeinſchaft geltend Unterdeſſen ließ König Leopold II
dem Gericht ſeinen Ehevertrag unterbreiten und das Gericht
wird daher zunächſt die Hauptfrage des Prozeſſes nämlich die
Gültigkeit dieſes Ehevertrages zu prüfen haben

Zur Pariſer Untergrundbahnkataftrophe wird gemeldet Eine
Summe von zwei Millionen wird nötig ſein um die Schäden
auszubeſſern und die Familien der Opfer zu nuterſtützen

Der Vefnv ſetzt ſeine Tätigkeit fort Die Lava ergießt ſich
über große Strecken nach Nordoſten und Südweſten in der Rich
tung auf Ottajano und Pompeji

Vornehme Schweine Auf einer im Staate Jndiana Nord
amerika abgehaltenen Ausſtellung wurden horrende Preiſe r
Muſterſchweine bezahlt 96 Schweine brachten 240,000 M
ein Für ein Schwein das den poetiſchen Namen Sonnen
aufgang führte wurden 68,000 M bezahlt Ein Schwein hieß
Majestic Perfection zu deutſch majeſtätiſche Vollendung

Zetzte Nachrichten
Wilhelmshöhe 17 Aug Das Kaiſerpaar iſt beute früh

8 Uhr zu ſeinem üblichen Spätſommer Aufenthalt hier ein
getroffen

Berlin 17 Aug
Norderney abgereiſt

Frankfurt a 17 Aug Aus Madrid dementiert die Re
gierung energiſch das Gerücht von einer Erkrankung des
Königs ſowie einer Ueberſiedelung in ein Sanatorium für
Schwindſüchtige

Paris 17 Aug Vizeadmiral Gourdon iſt zum Befehls
haber des franzöſiſchen Mittelmeer und Levante Geſchwaders
ernannt worden

Konſtantinopel 16 Aug Heute vormittag fand in der Kapelle
der ruſſiſchen Botſchaft in Bujnkdere ein Requiem für den
ermordeten Konſul Roſtkowskhy ſtatt dem das geſamte
diplomatiſche Korps beiwohnte

Nenes Eiſenbahn Unglück
Zwickau 17 Aug Amtlich wird mitgeteilt Geſtern abend

110 Uhr iſt zwiſchen Rotenkirchen und Crinowitz der Per
ſonen zug bei Wilkau auf noch nicht aufgeklärte Weiſe ent

Der Reichskanzlev iſt wieder nach

Pabmenytoſſe Pertige Pabnen

Dexorafonsstoſo Sohnuren uasten Bäudor Scdärpen W

Auerkannt grösste Auswahl

Feschäftshaus J Lewin
IHahle a Marktplatz 2 u 3

gleiſt Drei Perſonen ſind getötet 20 ſchwer und
20 leicht verletzt

Anerkannt billigste Preise
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Erſtes Hoalleſches Glas Reinigungs Juſtilnt
Alleiniger Vertreter der Borehertſchen patentierten verlängerbagren
Aulegeleiter D R G M 163614 u 169892 mit ſelbſttätiger Feſtſtell Vor
richtung und verſiellbaren Führungen empfiehlt ſich zum Abwaſchen von
Häuſern
beſuch

Selbige wird auch verliehen für Dekorationszwecke a Der

Publikationen der Historischen Kommission für
die Provinz Sachsen u das Uerzogtum Anhalt

Beschreibende Darstellung der älteren

Bau und Kunstdenkmäler
der Provinz Sachsen
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Reirs asse

Eigene Leiſterſchneiderei

Guirlanden zum Kaiſerbeluch
empfehle in jeder Ausſührung rund und dicht aus friſchem Grün ſowie ſtark
gebunden auf Cocos und Rohrſtrick äußerſt haltbar auch feinſtgebundene
Festonguirlanden über Straßen zu ziehen Dekorationskränze
in jeder gewünſchten Größe Tannenbäume in jeder Höhe ſowie auch
Tannengrün

Aufträge erbitte baldigſt um gut und gkretzeltig liefern zu können
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Für t die Einquartiernng empfehle ich wollene naturbranne Militär
Schlafdecken welche ſich auch als Pferdedecken vorzüglich eignen circa
140 180 em groß wegen geringer Webeſehler zu 2,25 per Stiüick gegen
Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages
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Möbeltransport Gelegenheit

31 Auguſt geht ein Möbelwagen leet
von hier nach Leipzig Ladung von
hier oder Umgegend dazu

Halberſtädterſtraße 9 part

Tapoeten Reste
Pöſtchen von 20 Rollem zu be

ſonders billigen Preiſen
Schnlſtr 3/4 G Vranendorf
Die geſchmackvollſten Herren

Krawatten
finden Sie in der

Krawatten MannfakturOtto Blankenstein
obere Leipzigerſtr 36 Pſchorr Bräu

Rabatt Sparmarken

Rotbuchen Felgen
geſchnilten u gedämpft habe in ſchöner
trockener Ware von 50 bis 90 mm quf

Johs Linic Weißenfels

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12

Leiſtungsfähige Brikett
Fabrik hat noch größere Poſten
Salon und Jnduſtrie

Briketts
per ſofort und ſpäter preiswert ab
zugeben Offerten unter 4155 0 an
die Expedition dieſer Zeitung

JlagenleidGegen Magenleiden
ſeit Jahren als wirkſames Mittel
erprobt von vielen Aerzten mit
nnübertroffenem Erfolge beſonders
gegen Durchfallangewandt im Ge
ſchmack vorzüglich und deshalb auch

ein guter Haustrank
iſt Voll raths Heidelbeerwein
Süß 1 herb 90 5 die s Liter
Flaſche Echt zu haben in Halle
R Gebhardts Nachf Ranniſche
ſtraße Jul Herbſt Ranniſcheſtr
P Kegel BernburgerſtraßeF Lankus Wuchererſtraße
P Pietſch Merſeburgerſtraße
G Preiſzer Sophienſtraße

Der bewährte und allein ächte
Dr Kahloyss sche

Ma genliqueur
iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandteilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdannng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrb als ſehr
heilſam erwieſen Er iſt zit baben in
Flaſchen à 1,25 Mk und 2 Mk bei
den Herren
J E Reussner g d MorislirchelSprengel Kinlk Leipziger Str 2

Halbreife Pflaumen
kanft jedes Quantum zu höchſtem
Preiſe ans AufsehlagerLeipzig Markthalle

Vayeriſche Sülze à Pfd 58Schinkenſchmalz 0Wurſtſchmalz 0Pökelknochen 50gepök Knochenfleiſch 20
empfiehlt

Wilh Netschsen

Si t Honig
wenn Sie Jhre Geſundheit erbalten
wollen Garant reinen War
Lapig hervorragend ſchöne Qual
Pfd 75 bei 5 Pfd 70 emvf

Breit 1 u Marktn e booch Roter Thurm

J 0Pussschweiss
Tauſe nden Heilnng gebracht

hat Schocherts
Pedelin Streupulver

Wirkung überraſchend und ange
nehm Vertreibt den Schweiß
nicht Benimmt ſoſort den Geruch
Wundlaufen ſelbſt bei größten
Slrapazen unmöglich Vollſtändig
unſchädlich Aerztlich beſtens
enpſohlen Bei allen Truppen
teilen n GebrauchDone 50 g
P Schochert chen VabrBischofswerda a

Verkanſsſtellen Helmbold
Co Leipzigerſtraße 104 Paul
Fritsſche Delibſcherſtraße 74

Frauculeiden Rache i
Kulicle Berlin Ritterſtraße 32 I

Mit 2 Beiblättern und Unterhbolimnasblatt
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